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München, 05.05.2022 

 
 
 
 

 

Mitgliederversammlung 2022 

der Basketball Regionalliga Südost e.V. 

 
Liebe Sportfreunde, 

 
die Mitgliederversammlung 2022 der „Basketball Regionalliga Südost e.V.“ findet wie folgt statt: 

 

Termin: Samstag, 02. Juli 2022 

Beginn: 12:00 Uhr 

Medium: Online per Video-/Telefonkonferenz (Zugangsdaten separat von Robert Daumann) 
 

T a g e s o r d n u n g : 

 

1. Eröffnung 
2. Ehrungen 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Anwesenheit und der Stimmrechte 
4. Bericht des Vorsitzenden 

5. Aussprache über den Bericht des Vorsitzenden und die schriftlich vorgelegten Berichte 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Genehmigung des Jahresabschlusses 2021/2022 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Genehmigung der Wirtschaftspläne 2022/2023 
10. Beschlussfassung der Anträge auf Satzungsänderung 
11. Beschlussfassung der sonstigen Anträge 
12. Wahl des Tagungsortes für die nächste Mitgliederversammlung 2023 

13. Verschiedenes 
14. Abschluss der Mitgliederversammlung 
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Die Mitgliederversammlung besteht aus den ständigen Mitgliedern, den ordentlichen Mitgliedern, dem 
Vorstand, dem Vorsitzenden des Rechtsausschusses und den Kassenrevisoren. 

In der Mitgliederversammlung sind stimmberechtigt: 

a) Die ständigen Mitglieder sind die Landesverbände Bayern, Sachsen und Thüringen. Ihre 
Stimmenzahl entspricht der Zahl der Stimmen der ordentlichen Mitglieder zu gleichen Teilen. 

b) Die ordentlichen Mitglieder sind die Vereine der Mitgliedsverbände, die mit einer oder mehreren 
Mannschaften an den veranstaltenden Wettbewerben der RLSO teilnehmen. Die Aufnahme eines 
ordentlichen Mitgliedes erfolgt grundsätzlich durch die Erlangung eines Teilnahmerechtes an den 
Wettbewerben der RLSO in Abhängigkeit der geltenden Auf- und Abstiegsregelungen. 
Jedes ordentliche Mitglied hat für jede Mannschaft, die ein Teilnahmerecht an einem 
ausgeschriebenen Wettbewerb besitzt, je eine Stimme. Ausgenommen hiervon sind Mannschaften, 
die an weiterführenden Wettbewerben teilnehmen. 

Eine Stimmübertragung ist nur innerhalb des Vereins zulässig. 

Vertreter der ständigen Mitglieder können nicht gleichzeitig für ein ordentliches Mitglied das 
Stimmrecht ausüben. 

c) Der Vorsitzende mit einer Stimme. 

 
Anträge (mit schriftlicher Begründung) sowie Wünsche zur Tagesordnung müssen bis 

spätestens 25.05.2022 bei der Geschäftsstelle der RLSO per Mail vorliegen. 

 
Die Mitglieder der Geschäftsführung der RLSO werden gebeten, ihre Berichte bis spätestens 04.06.2022 
an die Geschäftsstelle der RLSO zu senden (per E-Mail: geschaeftsstelle@regionalliga-suedost.de), 
damit das Berichtsheft fristgerecht verschickt werden kann. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

BASKETBALL REGIONALLIGA SÜDOST e.V. 

  
Gez. Michael Erlwein      Philipp Pelka 

 (Vorsitzender)  (Geschäftsstelle) 

 
 

Bitte vormerken: 
 

Die Staffeltage der RLSO finden im Vorlauf der Mitgliederversammlung (02.07.2022) statt: 

 

Regionalliga Damen: 08:45 – 09:30 Uhr 
2. Regionalliga Herren: 09:45 – 10:30 Uhr 

1. Regionalliga Herren: 10:45 – 11:30 Uhr 

 

Anschluss an Mitgliederversammlung: Sitzung des RLSO-Sportausschusses (virtuell) 

 

Vorgehen: 
 

• Vereine, Vorstand und Sportausschuss erhalten eine Mail zur Erfassung der Delegiertendaten für 

die Mitgliederversammlung in Microsoft Forms, nur diese Personen erhalten auch Zugang zur 

Mitgliederversammlung! 

• Diese Daten (Mail-Adressen) werden verwendet für die ZOOM-Zugangsdaten. 

• Die Zugangsdaten für Staffeltage und Sportausschuss werden direkt versendet. 
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Stimmrechte zur Mitgliederversammlung 
    

 
Verein Nummer 1RLH RLD 2RLH Summe 

 Dachau Spurs 02 11 007     1 1 

 DJK SB München 02 11 031     1 1 

 MIL Baskets Milbertshofen 02 11 043     1 1 

 ESV Staffelsee 02 11 047   1   1 

 Weilheim Red Devils 02 11 084     1 1 

 FC Bayern München 3 02 12 033     1 1 

 MTSV Schwabing Basketball 02 12 034 1   1 2 

 MTV 1879 München 02 12 035   1   1 

 MÜNCHEN BASKET 02 12 036   1 1 2 

 TS Jahn München 02 12 041   1 1 2 

 TSV München Ost 02 12 044   1   1 

 Haching Baskets 02 12 076 1     1 

 BC Hellenen München 02 12 141     1 1 

 TSV 1884 Wolnzach 02 12 150     1 1 

 Fireballs Bad Aibling 02 13 003   1   1 

 SB DJK Rosenheim 02 13 063 1     1 

 Passau White Wolves 02 14 056     1 1 

 Baskets Vilsbiburg 02 14 079 1     1 

 TV 1847 Augsburg 02 20 206   1 1 2 

 Schanzer Baskets Ingolstadt 02 20 215     1 1 

 TSV 1861 Nördlingen 02 20 226 1 1   2 

 BG Leitershofen/Stadtb. 02 20 262     1 1 

 hapa Ansbach 02 31 301 1     1 

 Shorthorns Herzogenaurach 02 31 312   1   1 

 ONLINEPRINTERS Neustadt a.d. Aisch 02 31 315     1 1 

 VfL Baskets Treuchtlingen 02 31 329 1     1 

 ASV Cham 02 32 303     1 1 

 DJK Neustadt a. d. Waldnaab 02 32 316     1 1 

 Regensburg Baskets 02 32 320   1   1 

 Fibalon Baskets Neumarkt 02 32 382     1 1 

 DJK Don Bosco Bamberg 02 40 401     1 1 

 Baunach Young Pikes 02 40 406     1 1 

 TSV Tröster Breitengüßbach 02 40 408 1     1 

 TTL Basketball Bamberg 02 40 436 1     1 

 BG Litzendorf 02 40 444   1 1 2 

 BBC Bayreuth 02 40 455   1 1 2 

 Regnitztal Baskets 02 40 464 1     1 

 TV Marktheidenfeld 02 50 518   1   1 

 TG Wildcats Würzburg 02 50 526   1   1 



- 6 - 
 

 TG SPRINTIS Veitshöchheim 02 50 548 1     1 

 s.Oliver Würzburg Akademie 02 50 573 1     1 

Aschaffenburg Baskets 02 50 590 1     1 

 GGZ Basket Zwickau 15 10 061     1 1 

 NINERS Chemnitz 2 15 10 095     1 1 

USV TU Dresden 15 10 127   1   1 

 Dresden Titans 15 20 120 1   1 2 

 USC Leipzig 15 30 022     1 1 

 BC Erfurt 16 00 157     1 1 

 Culture City Weimar / Jena 16 00 159 1     1 

 USV VIMODROM Baskets Jena 16 01 001   1   1 

 BIG Rockets Gotha 16 14 025     1 1 

Summen: 15 16 28 59 

 

 
  



- 7 - 
 

Bericht 
des Sportreferenten 
    

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Sportfreunde, 
  
die Saison 21/22 ist fast zu Ende, wenige Spiele fehlen noch. An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank den 
Spielleitern 
 
- 1. Regionalliga Herren: Robert BAYERER 
- Regionalliga Damen: Anja KOLPING 
- 2. Regionalliga Herren <Nord>:  Danilo ROSCHER 
- 2. Regionalliga Herren <Süd>: Heiner LENGLER 
 
Von Ihnen wurde seitens der Vereine und Mannschaften viel abverlangt. Danken möchte ich auch hier an 
dieser Stelle dem SR-Einsatzleiter Christian ZANG. Nicht zuletzt gilt mein Dank auch den Vereinen mit ihren 
Mannschaften, ihren Spielern, Coaches und Staff. Ich glaube, dass wir die Saison auf eine ganz besondere 
Art zu Ende gebracht haben. 
 
An dieser Stelle gratuliere ich den Meister der Ligen zu ihrem Erfolg und wünsche ihnen viel Erfolg in der 
nächsten Saison in der nächsthöheren Liga. Meister wurden: 
1. Regionalliga Herren   BG TOPSTARS Leitershofen/Stadtbergen 
2. Regionalliga Herren <Nord>  Dresden Titans 2 
2. Regionalliga Herren <Süd>  TSV 1861 Nördlingen 
 
Bei den Damen steht der Meister zum Zeitpunkt der Erstellung des Berichtes noch nicht fest; das Finale wird 
gespielt zwischen der TS Jahn München 2 und dem TSV 1861 Nördlingen. Der TS Jahn München 2 kann 
nicht das sportliche Teilnahmerecht in der DBBL erhalten, demnach hat bereits der TSV 1861 Nördlingen das 
sportliche Teilnahmerecht erhalten, der es jedoch bereits abgelehnt hatte. 
 
Absteiger aus der RLSO gibt es in der Saison 21/22 nur wenige, entweder durch Verzicht oder weil eine 
Mannschaft von einer höheren Liga absteigt. 
 
In diesem Zusammenhang sei noch erwähnt, dass das Entscheidungsspiel um die Meisterschaft und damit 
den Aufstieg in die ProB zwischen der BG TOPSTARS Leitershofen/Stadtbergen und dem MTSV Schwabing 
Basketball von 1.100 Zuschauern in der Halle und 2.000 Nutzern des Livestreams über YouTube gesehen 
haben. Das ist der richtige Weg für die Zukunft und es sollten sich auch andere Mannschaften und Vereine 
Gedanken darüber machen, wie der Basketball noch weiter in der Öffentlichkeit präsentiert wird. Die Vereine 
mit NBBL haben mit sporttotal.tv gmbh das richtige Equipment in der Spielhalle installiert. Aber über die 
Plattformen YouTube oder Twitch lassen sich ebenfalls Spiele live streamen. 
 
Auch wenn die Saison 21/22 noch nicht abgeschlossen ist, wurden bereits die Anwartschaften den Vereinen 
bekanntgegeben. Die 1. Regionalliga Herren wird wieder mit 16 Mannschaften spielen in einer Hauptrunde 
und anschließend in PlayOffs oder PlayDowns. Auch die Regionalliga Damen wird in diesem Modus spielen 
und die Bedenken, dass die Liga nicht voll wird, sind komplett ausgeräumt. Die 2. Regionalliga Herren wird in 
der Saison 22/23 in drei Gruppen zu je 10 Teams spielen, allein aus reiner Vorsicht einer möglichen weiteren 
zu erwartenden Pandemie. Da die Fireballs Bad Aibling noch vor Beendigung der normalen Runde auf diesen 
Platz verzichtet haben, wurden sie als Absteiger der 2. Regionalliga Herren festgelegt. Nachdem 28 Plätze 
von 30 belegt sind, wurde kurzerhand entschieden, aus der 2. Regionalliga keine Mannschaft absteigen zu 
lassen. In meinen Augen macht dies absolut Sinn nach einer pandemiebehafteten Saison. Aber hier der 
Hinweis an alle: das ist eine einmalige Entscheidung für 21/22. 
 
Die Einteilung der Spielgruppen der 2. Regionalliga Herren war im Gegensatz zu früher etwas schwieriger. 
Der Wunsch, dass allein 9 oder 10 Mannschaften aus Sachsen und Thüringen in der Nordgruppe spielen 
könnten erfüllte sich leider nicht. So wurden die vier Teams aus Oberfranken in die Nordgruppe eingepflegt. 
30 Mannschaften in der 2. Regionalliga Herren werden auf Dauer nicht gehalten. Die Rückführung in eine 
Spielklasse mit 24 Mannschaften in zwei Spielgruppen ist angestrebt. Der optimale Weg wäre 30 -> 27 -> 24, 
wobei mit 27 Mannschaften auch noch drei Gruppen möglich wären. 
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DSS war in aller Munde. Grundsätzlich war nur positives Feedback zu hören, zumindest beim Führen des 
Spielberichts oder des Scoutingsystems. Problembehaftet war jedoch dagegen das Produkt, das DSS liefert: 
die Statistiken. Die Entscheidung DSS als Pilot in der RLSO einzuführen beruhte allein auf der Tatsache, dass 
die Statistiken auch weiterhin wie in TeamSL frei zur Verfügung stehen: Korbpunkte, Freiwürfe, 3er und Fouls. 
Es kam jedoch anders. Werbung und viel in den Gold-Status verschoben. Die Beschwerden der Vereine 
wurden gehört. Auch die Aussage, dass die RLSO evtl. das Projekt für gescheitert erklärt und 22/23 wieder 
zum analogen Bogen zurückkehrt, sorgte für Unbehagen. Der erstellte und an den DBB übersandte 
Evaluationsbericht brachte die Verantwortlichen doch zum Nachdenken und Einlenken. In 22/23 wird DSS 
ausschließlich verwendet, Papier ist nicht mehr zugelassen. Wichtig für uns Verantwortlichen ist dabei, dass 
(mögliche) Fehler mitgeteilt werden. Nur so können wir das Produkt verbessern. 
 
Die verpflichtende Jugendarbeit und Betreuung von Schulen ist in der RLSO komplett durchgängig 
beschlossen. Bei der 1. Regionalliga Herren ist dies aber kein Beschluss der Mitgliederversammlung, sondern 
ein Beschluss des Bundestages und mit den festgelegten Bestimmungen verpflichtend für alle vier 
Regionalbereiche. Problematisch wird es allerdings dann, wenn ein Verein aus dem Profibereich absteigt und 
seine Jugendarbeit in Kooperation mit anderen Vereinen durchführt. Hierzu wurde durch den LV Bayern beim 
diesjährigen Bundestag ein Antrag auf Änderung der DBB-Spielordnung gestellt. Wir werden euch beim 
Staffeltag/Mitgliederversammlung mitteilen, wie es ausgegangen ist. 
 
Der vom DBB mit den Bundesligen neu unterschriebene Grundlagenvertrag wurde wieder zu Lasten Dritter 
verabschiedet und ohne die Tatsache, dass der DBB mit den vier Regionalbereichen Kontakt aufnimmt. Eine 
Aufstockung der Bundesligen um insgesamt 6 Mannschaften wurde beschlossen. Die Aufstockung wurde 
damit begründet, dass der deutsche Nachwuchs besser gefördert werden soll. Was aber offensichtlich 
handelnde Personen vergessen haben, wie wir alle 2017 um die geforderten Bestimmungen über Local Player 
und Jugendförderung gekämpft haben. Sicherlich wird das gesamte Konstrukt nicht mehr zurückgefahren, 
aber die vier Regionalbereiche sind, sich darüber einig, dass hier zukünftig was geändert werden muss. 
 
Abschließend möchte ich an dieser Stelle mich bei den Mitgliedern des Sportausschusses, des Vorstandes 
und den Mitarbeitern in der Geschäftsstelle recht herzlich für die Unterstützung bedanken. 
 
Robert Daumann 
RLSO-Sportreferent 
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Bericht 
des Schiedsrichterreferenten 
  _   
 
Die letztjährige Sitzung der Schiedsrichterkommission wurde vom Thüringischen Verband in Eisenach 
ausgerichtet. Es war das erste Mal, dass wir uns unter diesen „besonderen“ Bedingungen treffen konnten. Die 
Rahmenbedingungen erlaubten eine konstruktive und zügige Abarbeitung der auf der Agenda stehenden 
Themen und auch die Geselligkeit kam nicht zu kurz. Danke an Matthias. 
 
In diesem Jahr ist die SRK-Sitzung in Bayern (Würzburg) geplant. 
 
Lehrgänge / Fortbildungen 
 
Die Fortbildungen für die geplante Saison 2021/2022 wurden in 3 Lehrgängen durchgeführt: 
 
RL2S Oberhaching:  11.09./12.09.2021 
RL1 Bad Blankenburg:  28.08./29.08.2021 
RL2N Bad Blankenburg: 04.09./05.09.2021 
 
Es ist erneut gelungen sehr gute Referenten für die Fortbildungen zu gewinnen. 
Auch im vergangenen Jahr hat es Steve Bittner mit seinem Team wieder geschafft ein interessantes 
Programm zu generieren. Danke dafür. 
 
 
Für die Saison 2022/2023 sind 3 Fortbildungslehrgänge geplant: 
 
RL1 Bischofsgrün:  27.08./28.08.2022 
RL2N Bad Blankenburg: 03.09./04.09.2022 
RL2S Bischofsgrün  10.09./11.09.2022 
 
Wir hoffen, dass alle Schiedsrichter*innen an Bord bleiben und weiterhin zur Verfügung stehen. 
 
Die Saison lief verhältnismäßig gut an, wurde jedoch durch COVD19 immer wieder unterbrochen und stand 
vor Weihnachten kurz vor dem Abbruch, da einige Bundesländer eine mehrwöchige Hallensperre verfügten. 
So dass es immer wieder zu Unterbrechungen kam und die Saison über den „normalen“ Verlauf hinaus 
verlängert werden musste. 
 
Aufgrund der hohen Flexibilität der Spielleiter und besonders der Schiedsrichtereinsatzleiter ist es gelungen, 
die Saison in einem, wenn auch verlängerten Rahmen durchzuführen. 
Ein besonderer Dank gilt hier unserem Einsatzleiter, der praktisch Tag und Nacht im Einsatz war, da auch die 
Schiedsrichter*innen immer wieder von COVID19 betroffen waren. 
 
Diese Saison haben wir ein anderes Medium zur Information für die Schiedsrichter*innen während der Saison 
eingeführt. 
Während wir vorher „nur“ schriftlich mit Newsletter gearbeitet haben, wurden in dieser Saison digitale Online-
Meetings etabliert. 
Es wurden mehrere Online-Meetings mit Clips aus aktuellen Spielen und daraus resultierenden Klarstellungen 
von unseren Kollegen Bittner und Rotter durchgeführt, was beim Kader sehr gut ankam. 
Zusätzlich zu den verpflichtenden monatlichen Online-Regeltests für alle Schiedsrichter haben wir in dieser 
Saison in unregelmäßigen Abständen ein Entscheidungstraining (SET) umgesetzt. Hier sind  Clips aus 
aktuellen Spielen zu beurteilen (danke, Steve und Nico). Das wird die Qualität im Laufe der Zeit weiter 
anheben. 
 
Ausblick: 
 
Wir hoffen und gehen davon aus, dass wir im Herbst in eine einigermaßen reguläre Saison starten können. 
 
Bedanken möchte ich mich bei meinen Kollegen aus der SRK (Christian Zang, Gerald Rakow, Matthias 
Anhöck, Steve Bittner, Michael Erlwein und ungenannten Helfern). 
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Mein Dank gilt weiterhin den Kolleg*innen aus dem Präsidium und der Geschäftsstelle, die mir jederzeit 
hilfreich zur Seite standen. 
 
Wehr, 22.05.2022 
 
Gez. Hans-Peter Falz 
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Bericht 
des Pressereferenten 
 
 
Corona verschwindet in diesen Tagen immer mehr aus den Schlagzeilen, hoffentlich ein gutes Omen für die 
kommende Spielzeit. Nach dem extrem schlimmen Jahr 2021 konnte die diesjährige Spielzeit in relativ 
geordneten Bahnen über die Bühne gehen, auch wenn es zig Verlegungen gab. Spielleiter Christian Zang war 
wahrlich nicht zu beneiden, was ich auch in einem Bayern Basket-Beitrag herausstellte. 
 
Neben dem Zang-Beitrag gab es von meiner Seite weitere RLSO-Beiträge im Verbandsmagazin: 
Vollversammlung Online, Baunacher Hechte, Florian Dörr (TSV Breitengüßbach) und Alexander Sandyk (BG 
Litzendorf). 
 
Mein alljährlicher Appell: Meldet Euch wenn Ihr Themen habt! 
 
Dass ich am 2. Juli nicht live bei der Vollversammlung dabei sein kann, möge man mir bitte nachsehen. Nach 
zweimaliger Verschiebung gibt es endlich wieder eine FIMBA-Senioren-EM, die vom 24. Juni bis 3. Juli in 
Malaga stattfindet. 
 
Mein RLSO-Wunsch liegt auf der Hand: Endlich wieder eine ganz normale Spielzeit und wenig 
Verlegungsarbeit für unseren umtriebigen SR-Einteiler Christian, der heuer sicherlich Außergewöhnliches 
geleistet hat. 
 
                                                                                                 Bertram Wagner 
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Bericht 
des Jugendreferenten 
 
 
Nach 2 Jahren ohne Meisterschaftsturniere konnten dieses Jahr die bis zum Abgabetermin dieses Berichtes 
ausgespielten RLSO-Jugendmeisterschaften ohne Probleme durchgeführt werden und brachten die 
nachstehenden Ergebnisse. 
 
Bei der Vorrunde zu den Deutschen Jugendmeisterschaften haben sich jeweils die beiden Ersten für die 
Zwischenrunde qualifiziert: 
 
U14 weiblich in Chemnitz U14 männlich in Dresden U16 weiblich in Würzburg 
1. FV Basketball TG Würzburg 1. BBU’01 Sektion BY 1. TG 48 Würzburg 
2. FV Jahn München 2. Dresden Titans 2. FV Jahn München 
3. ChemCats Chemnitz 3. NINERS Chemnitz 3. MTV München 
4. Post SV Nürnberg 4. BBC Bayreuth 4. ChemCats Chemnitz 
 
Sowohl der Förderverein Basketball TG Würzburg in der U14 weiblich als auch BBU’01 Sektion BY in der U14 
männlich wurden bei den weiterführenden DBB-Turnieren Deutsche Meister in ihren Spielklassen. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem herausragenden Ergebnis! 
 
 
Zum DBB-Jugendpokal durfte die RLSO jeweils den Meister schicken: 
 
U16 männlich in Pressath U18 männlich in Jena  
1. Basketball Team Oberpfalz 1. Science City Jena  
2. TS Jahn München 2. TS Jahn München  
3. Science City Jena 3. Dresden Titans  
4. Dresden Titans 4. BG Leitershofen/Stadtbergen  
 
Das erst vor einem Jahr gegründete Basketball Team Oberpfalz errang beim DBB-Jugendpokal in der U16 
männlich den zweiten Platz. 
 
 
Darüber hinaus schrieb die RLSO auch in dieser Saison wieder die Meisterschaften in der U12 weiblich und 
der U12 gemischt aus: 
 
U12 gemischt in Chemnitz  
1. FC Bayern München  
2. NINERS Chemnitz  
3. TS Jahn München   
4. USC Leipzig 
 
Die Ergebnisse der RLSO-Meisterschaft U12 weiblich werden mündlich nachgereicht. 
 
 
Ich gratuliere allen Gewinnern der RLSO-Meisterschaften 2022 sehr herzlich! 
 
 
Der Ablauf der Jugendmeisterschaften 2022 war einwandfrei, die Ausrichter haben sich nach der Corona-
Zwangspause allergrößte Mühe gegeben und wieder vielseits gelobte Turniere organisiert. Alle Spiele von 
U12 bis U16 wurden von MMV-Kommissaren beobachtet, für deren Organisation ich Imre Szittya und Christian 
Meichsner großen Dank aussprechen darf! Auch die Schiedsrichtereinteilung durch Christian Zang und Steve 
Bittner hat trotz teils schwieriger Umstände perfekt geklappt, vielen Dank dafür! 
 
 
Rainer Zobl 
RLSO Jugendreferent 
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Bericht 
des Vorsitzenden des Rechtsausschusses 
 
 
„Die Qualität eines Orchesters wird nicht an seiner Lautstärke gemessen. 
 
1. Bemerkenswert war, was nicht auf den Tisch des Hauses kam. Obwohl mancher Verein wegen 

coronabedingter Spielabsagen teils vernehmlich gegrummelt hatte, kam es hierwegen zu keinem offiziellen 
Scharmützel, ceterum auch nicht auf DBB-Ebene. 

 
2. „Auszug aus einem SR-Bericht: “Der Trainer kam ca. 10 Minuten vor Spielbeginn erst an seine Bank, da er am 

Eingang der Halle stand. Er ist jeden einzelnen Spieler auf die Schnelle durchgegangen und hat die Starting 
Five angekreuzt.“ Zitat Ende. Der Trainer hat sodann unterschrieben und damit seine Mannschaft 
originalverkorkst, denn auf dem SBB befand sich ein 13jährige Spieler. Nichts gegen Nachwuchsarbeit, aber 
im Seniorenspielbetrieb sollte man dies nicht forcieren = 0:20. 

 
3. Dass eine Hochzeit auch Ärger bereiten kann, zeigt uns der nächste Fall auf. Es ging hierbei um den Wechsel 

des Nachnamens nach der standrechtlichen Trauung ein paar Tage vor Spielbeginn. Obwohl die 
Einsatzberechtigung auf den alten Nachnamen bereits erloschen und auf den neuen Nachnamen erteilt wurde, 
ließ es sich der Trainer trotz Abmahnung durch die SR nicht nehmen, noch den alten Nachnamen auf den SBB 
zu setzen. So kam es, wie es kommen musste: Einsatz eines nicht einsatzberechtigten Spielers. 

 
Im Berufungsverfahren stellte der BBV keinen Antrag auf Abweisung der Berufung, was durchaus eine deutliche 
Stellungnahme darstellte. Die Rechtskammer hatte keinen Zweifel an der hier durch 8 Beweismittel 
nachgewiesenen Identität ein- und desselben Spielers. Die Ehefrau musste nicht mehr persönlich vernommen 
werden. 
 
4. Ein Trainer meinte, gegen schreiendes Unrecht Berufung einlegen zu müssen; die Einzahlung der 

Berufungsgebühr wurde angedeutet. Auf die zarte Bitte des RK-Vorsitzenden, eine Vollmacht des 
Vereinsvorsitzenden (§ 18 DBB-RO) ebenso vorzulegen wie den Einzahlungsbeleg, kam vom Hauptverein eine 
Berufungsrücknahme. Spontanität will eben gut überlegt sein. 

 
5. Das Letzte: Eine Unsitte hat sich unter einigen Spielleitern breitgemacht, die ich hier nicht schriftlich zu fixieren 

gedenke, aber mündlicher  Erläuterung bedarf. Nur soviel sei verraten: Auch der BBV kann Berufung einlegen, 
das kostet ihn nicht einmal eine Berufungsgebühr. 

 
 
Neben meinen Beisitzern und dem Vorsitzende bedanke ich mich dieses Mal ausdrücklich bei Philipp Pelka von 
der BBV-Geschäftsstelle, den ich als raschen und kompetenten Erlediger meiner Anliegen in Erfahrung bringen 
konnte. 
 
Dave Siegert 
 
04.04.2022 
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Anträge 2022 
 
 

 

Antrag: Spielmodus 1. Regionalliga Herren 
 
Antragsteller:  TSV Tröster Breitengüßbach,  BG Regnitztal (Regnitztal Baskets) 
 
Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass 
1. die 1. Regionalliga Herren mit insgesamt 16 Mannschaften spielt und dazu den Spielmodus aus der Saison 

21/22 mit Hauptrunde und anschließenden Playdowns und Playoffs verwendet. 

2. die Playoffs im Modus Best-of-Three gespielt wird. 

Begründung: 
Die Saison 21/22 hat gezeigt, dass der gewählte Spielmodus mit einer anschließenden PO und PD-Runde 
attraktiver ist als der normale Rundenspielbetrieb. Auch das Finale mit einer Reichweite von 3000 Zuschauern 
ist enorm und sehenswert. 
 
Der Playoff-Baum könnte mit einem der folgenden Modi gespielt werden: 

- H-A-H 

- A-H-A 

- A-H-H 

- A-A-H 
 
Weitere Vorteile: 
1. Kürzere Strecken in den beiden Hauptrundengruppen bei der Anreise der Teams, sowie bei den 

Schiedsrichtern. 
 
Dadurch geringere Kosten für die Vereine. 
Nachholspiele leichter unter der Woche möglich, da alle Teams in der Hauptrunde kürzere Entfernung 
haben. 
 
2. Mehr Spannung und damit mehr Attraktivität, da jedes Spiel zählt, sowohl in der Hauptrunde, als auch 

bei PO oder in PD Runde. 
 
Ab einem gewissen Zeitpunkt werden die Spiele bei einer einteiligen Liga z.B. bei einem Spiel zwischen dem 
09. und 10. langweilig und nicht interessant. Zuschauer bleiben aus. 
Das bedeutet mehr Zuschauer und dadurch mehr Einnahmen für die Vereine.  
Mehr Aufmerksamkeit durch die Medien in der regionalen Presse für unseren geliebten Basketball. 
 
3. Best of 3, da man sich mal einen Ausrutscher leisten kann und die PO oder PD einfach zum Basketball 

gehören. 
 

Auch die BCL ist mittlerweile weg von Hin- und Rückspiel hin zu PO. 
Besserplatzierte Mannschaft sollte immer zuerst Heimrecht haben, dafür lässt man ja in der Hauptrunde 
alles auf dem Parkett um diese Platzierung zu erreichen. 
Aber auch in den PD können Mannschaften, die in der Hauptrunde bereits weit abgeschlagen waren, noch 
wahre Wunder vollbringen. Wie zum Beispiel in der Saison 21/22 zu sehen war. 
Wie man sieht weit mehr Vorteile als Nachteile für alle Teilnehmer. Moderner Basketball spielt mit PO und 
PD. 

Dafür: 
 
 
Dagegen:  


